
2A63 AL a  p .

362 Bücher
14. Maı veröttentlichte die Katholische Bischofskonferenz Einen riet die südafriıkanische Regierung, in dem die Rassen-

Südafrikas einen umtangreichen „Bericht ZUr Lage Namıibia“. politik als unvereinbar mıiıt der Heılıgen Schrift verurteılt wird,
Eıne Gruppe VO  — sechs südatrıkanıschen Erzbischöfen, Bischö- terzeichneten Anfang Juni 123 Pfarrer un! Theologen der weißen
fen und Ptarrern sprach 1m vergangenNeCnN September mıiıt 180 far- Nederduits Geretormeerde erk NGK) in Südafrika. Diıe Veröt-
D verschiedener Kırchen, Lehrern, Krankenschwestern und fentlichung wırd insotern als historische Wende angesehen, als
Parteivertretern ın Südwestafrika. Dabe!ı ollten VOT allem die Hp noch nıe ine große Gruppe VO NGK-Theologen ottfen Stel-
bensumstände der schwarzen Namıibier erkundet werden. Nach lung die Apartheıd bezogen hat Der Brief kann als otfene
dem Bericht machen sıch südafrıkanische Soldaten zahlreicher Kontroverse zwiıischen seiınen Vertassern und der südafrıkanı-
Übergriffe auf die Zıvilbevölkerung chuldıg. Festnahmen und schen Regierung SOWIE der NGK-Kirchenleitung, dıe VO dem
Vernehmungen In allen Teılen des Landes werden nach Angaben eintlufßsreichen rechtskonservatıven „Broederbond”“ kontrolhert
des Berichtes häufig begleitet VO Schlägen, Folter und Eıinzel- wird, verstanden werden. Unter anderem wiıird darın gefordert,
hatt Berichte aus dem nördlichen Kampfgebiet besagten, daflß die da{ß die NGE ıne „viel größere Rolle beı der Versöhnung“ sple-
südafrıkanıschen Sıcherheitskrätte miıt allen Miıtteln versuchten, len und eın deutlicheres christliches Zeugnis blegen mMUsSse Eın Sy-
Intormationen ber dıe miılıtante Wıderstandsbewegung „ South Stem, das die Unversöhnlichkeit ZUuU Gesellschaftsprinzip erhebe
West Africa People’s Organisation ” (Swapo) gewınnen. Dabe!1 und die verschiedenen Bevölkerungsgruppen spalte, könne nıcht
scheuten S$1e nıcht davor zurück, In Häuser einzubrechen, Be- akzeptiert werden, da eınen vertrauensvollen Umgang der

Südafrıkaner mıteinander verhindere. „Alle, die Südafrıka als ihrwohner verprügeln, Vieh stehlen der tOöten und Vor-
ratslager plündern. Wer ach Beginn des abendlichen Aus- Vaterland betrachten, sollten sıch der Schaffung eınes
gangsverbots angetroffen wird, werde erschossen. Der Bericht Systems beteiliıgen , ordern die Unterzeichner des Brietes. SO
erwähnt uch Grausamkeıten der SWwapo. So habe S$1e „Kollabora- sollten sıch die J1er rassısch gELrENNLEN NGK-Kiırchen -
teure“ ach eıner Vorwarnung erschossen und die Beerdigung menschließen und gegenseıt1ig öftnen. Weıter heißt CD, daß Ge-
der Toten verhindert. Die Bevölkerung ürchte ennoch die süd- WI1e€E das Verbot VO Mischehen, Rassenklassifizierung und
afrikanischen Streitkräfte mehr als dıe Swapo-Guerilleros. Über- getrenNnNte Wohngebiete biblisch nıcht rechtfertigen selen.
griffe einzelner Gruppen oder FEinheiten würden der „Gewaltsame Famılientrennungen durch das Wanderarbeiter-Sy-
südatrıkanıschen Streitmacht ZUTE Last gelegt, dıe als „Besat- SteEem ınd nıcht vereinbar miıt den biblischen Forderungen ach
zungsmacht“ angesehen werde. Die Bischöte auf ihrer Gerechtigkeıit und Menschenwürde. Die Bedeutung der Unter-
Fahrt durch den Norden des Landes den Eiındruck, die [ /nterstüt- schiedlichkeit der Menschen mu{iß als zweıtrangig angesehen WeTl-

ZUNg der Swapo se1 stark, da{fß diese beı eiıner treıen und faıren den hıinter dem biblischen Grundsatz der Einheit aller Christen.“
Wahl Autsıcht der Vereıinten Natıonen gewınnen werde. Dıie 123 NGK-Mitglieder weısen damıt das System der Bantu-
Premierminister Pieter Botha meınte in einer schrittlichen SOgeENANNLE unabhängige Homelands für dıe Schwarzen
Antwort, dıe ın dem Bericht miıt abgedruckt wurde, dıe Darstel- ebenso zurück Ww1€e die Rassentrennung 1m Präsidentschaftsrat.
lung hebe negatıve Seıten hervor, hne dıe erfolgreichen Bemü- Ihre Forderung ach eıner vereinıgten NG  7 tretftfen den Kern des
hungen der Soldaten be1 der Überwindung der Dürre, 1Im Ge- Apartheidsystems hat doch die Schaffung der schwarzen, farbi-
sundheıitswesen un: in der Erziehung erwähnen. Eın Miılıtär- SCH und indıischen Tochterkirchen der NG  R den Grundstein und
sprecher bezeichnete die Behauptungen der Bischofskonferenz dıe moralische SOWI1e relıg1öse Rechtfertigung für die Apartheıd-
erwartungsgemäfß als Vapc und unbelegt. olıtık gelegt.

Bucher

Lehrbeanstandung der katholi- rens be1 der Deutschen Bischofskonferenz, das 1972 verabschie-
schen Kirche Analyse und Krıitik der Verfahrensordnung. Paulı- det und 1981 1n einıgen Punkten revıidıert WUur: de. Im Anhang
nus-Verlag, TIrıier 1981 1355 2980 finden. sıch dıe behandelten Texte, azu uch dıe einschlägıgen

Bestimmungen der Niederländischen Kirchenproviınz. In seıner
Wo uch ımmer davon dıie ede ISt, brauche eın Verhält- kritischen Würdigung der römischen Verfahrensordnung macht
n1Ss zwischen Theologıe und Lehramt, findet sıch der 1NnweIls auf Heınemann tlıche Vorschläge ftür ıne Revısıon. Sıe betreffen
die unbestreitbaren Mängel des geltenden römischen Lehrbean- gyroßteils Punkte, die 1in den Dıskussionen der etzten Jahre 1M-
standungsverfahrens. uch Wer grundsätzlıch VO der Notwen- INCT wieder MIt Recht monNIlert wurden. Eınige der Verbesse-
ıgkeıt solcher Vertahren tür bestimmte Konflikrtfälle überzeugt rungsvorschläge: Das Anhörungs- und Verteidigungsrecht des
ISt, kannn sıch miıt der „Nova agend] ratio In doctrinarum Autors sollte 1m außerordentlichen Ww1e€e 1ImM ordentlichen Vertah-
amıne“ VO 1971 kaum zufriedengeben. Hıer elstet das Buch des ren voll gewährleistet werden; bräuchte eın klar umschriebenes
Bochumer Kırchenrechtlers Heribert Heınemann, der vor Jahren Recht autf Rekurs Statt des „relator Pro auctore“ miıt seıner

klaren Funktion 1M Vertahren bräuchte einen VO Autor selbstschon dıe Verfahrensordnung für dıe Reihe „Nachkonzıilıare
Dokumentation“ kommentierte, gyute 1enste. Der Band enthält bestellten Anwalt. Das ach der Verfahrensordnung möglıche
einıge grundsätzlıche Überlegungen 1nnn und renzen VO Kolloquium sollte ımmer stattfinden, WEenNnn der Autor 1€es
Lehrverfahren und knappe geschichtliche Hınweise DA Entste- wünscht; der Autor müfßte Akteneinsıicht haben uch gegenüber

der reviıdierten deutschen Ordnung macht Heınemann kritischehung des Instıtuts der Lehrbeanstandung selıt dem 6. Jahrhun-
dert. Im Mittelpunkt steht iıne minutiöse Untersuchung der rO- Bedenken geltend, die jedoch wenıger schwer wıegen. An präzı-

SsCM Vorschlägen tür iıne Reviısıon der römischen Verfahrensord-mischen Verfahrensordnung WI1€E des Lehrbeanstandungsverfah-
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NunNng fehlt nıcht; wäre ihre Umsetzung nıcht He Aufgabe tfür deutlich Es scheine, als SC dıe Auseinandersetzung polıtısche
den Prätekten der Glaubenskongregation? Kunst Laufe der letzen Jahre der Bundesrepublık härter DC-

tührt worden, „als hätte die Tendenz SIC zurückzudrängen JUrL1-
stisch S$1C vorzugehen Ja S1IC möglıchst verbieten lassen,

NS OTIT!' MUHLEISEN TrTeENzZeEN polıtischer Kunst Ver- ZUSCHNOMME: 7Zu Iragen SCIN, ob die polıtısche Kunst ABSICSSIVCI
lagSchnellund Steiner, München Zürich 1982 1575 geworden SCI, oder ob das polıtısche 5System sıch Rıchtung

verändert habe der dıe Freiıräume würden Eıne Frage die
Vıer der fünf diesem Band vorliegenden Beıträge sınd Vor- Klaus Staeck als betroffener Graphiker SsSCINEM Beıtrag „Kunst
ZE, die Herbst 1981 der Katholischen Akademıiıe Freiburg und Offentlichkeit“ dahiıngehend beantwortet da{fß dieselben Ar-
anläßlich Tagung über die renzen polıtıscher Kunst Bc- beıiten aus seiner Produktion dıe 1977 och als „erfrischend un
halten wurden; als Ergänzung 1ST ein Aufsatz VO Walter Dirks tür die Demokratie törderlich“ eingestuft wurden 99  OÖ der
ber HAP Grieshaber Zusammenhang 190008 der La Seıte als taschistisch VO der anderen als kommunistisc VO:
SUung gezeıigten Ausstellung beigefügt Dem Thema, das jeweıls der nächsten als hemmungslose Hetze kritisıert würden Um
her Wahlkampf- und polıtisch bewegten Zeıten 1115 Blickteld Kunst un: Strafrecht tuelle Fragen polıtıscher Kunst yehtwıird den Autfsätzen 1nNe umiIiassende Betrachtung zute1l Beıtrag des Bieleftelder Juristen Prot Wolfgang Heinz Da der
Prof Thomas Würtenberger beleuchtet dıe „Rechtliche(n) Gren- polıtisch CNSALIETLE Künstler auf Oftentlichkeit ANSCWIECSCH SCHI,
zen politischer Kunst hıstorischer Betrachtung VO Albrecht bestehe die wırksamste Form der Abwehr der Erschwerung oder
Dürer und Lucas Cranach bıs Georg Grosz und dem Ausklang Verhinderung VO  - Offentlichkeit Heınz macht die Schwierigkei-der Weımarer Republık Für die Gegenwart kommt dem ten deutlich dıe sıch tür den Juristen angesichts der MehrdeutigkeitSchluß daß der Künstler ‚War treı WIE och 111C SC ber „weder VO  e Satıre und Karıkatur der Rechtssprechung ergeben Abge-
Rechte anderer, WIC hre und Menschenwürde, verletzen, och rundet wırd der Band durch Beıtrag VO  Z rof Detlef Hoff-
den Rechts und Gemeıinschattsfrieden als lebensnotwendiges Fun- MANN ZU Thema „ Wıe partelisch kann Kunst SCIN y Hoffmann
dament VO Staat und Gemeinschaft untergraben dürte Daß der Der Künstler könne durchaus Auseinandersetzung oder Solıda-
Interpretationsspielraum für die Grenze sıch ber Stan- MI Gruppe „Wahrheıit ber für das Kunst-
dıg ändert, macht schon rof Hans ttO Mühleisen Vorwort rodukt türSchönheitund Wahrheit steht
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Theologie un eligion ESE Die Frage nach dem Dıie Arztın Renate Jäckle zeichnet dıe Stationen
Lebenssinn: Hıob Uun! die Folgen. In Zeıt- des bisherigen Engagements VOonNn Arzten

dıe Atomrüstung und ıhre Beweggründe ı derchrift für Theologie und Kırche Jhg Bundesrepublik, aber uch den USA und ıDUQUOC CHRISTIAN Die Torheit des Hefrt (Junı L61=179 England ach Erstmals Lraten SeptemberKreuzes Uun: das Humane In Concılıum Das gegenüber der VOTAaUsSgeEeSANgENEN alttesta- 981 400 Ärzte ı der Bundesrepublıik MI1L

Jhg 18 Heft 5 (Maı 550 358 Anzeıge „Arzte WaAINCN VOT dem Atomkrieg”mentlichen Überlieferung Neue Hıobbuch dıe Öffentlichkeit, C1M gleichlautender Kongrefßsıeht Gese darın, da{fß sıch für 10b dıe Einheıt tand ı Herbst ML 600 Tellnehmern ı Ham-Duquoc unterscheidet zwischen dem Kreuz als VO' Ich und Wırklichkeit uflöst; für ıh werdeMetapher Uun! dem Kreuz als Ereıignis, e - das eın persönlıchen Gottesverhältnis burg Anfang Februar wurde Frankfurt
ICS Verständnıis des Kreuzes VO letzteren her die deutsche Gruppe der Arztebewegung Inter-Die Frage ach der VO! der Lebenswirklichkeitkrıitisieren Durch das Kreuz als Metapher Wer- des Wohlseins abgelösten Frömmigkeıt tühre beı natiıonale ÄArzte für die Verhinderung Atom-
den Erfahrungen un! Erlebnisse PDOS1- 10b Z.U Postulat der Rechtfertigung durch krieges” gegründet, ı England gebe es
LUVve verwandelt und als notwendıge Schritte auf Gott Diese Rechtfertigung geschieht dadurch C1iNe Arzteınnıitıiative, die sıch „Medizinische Kam-
dem Weg Gott gedeutet; CS 1SLE Metapher tür Kernwaffen“ eıt gzuLtdafß den Gottesreden des Hıobbuches alledie Entsagung Uun! Ergebung uch das Ereignı1s menschlichen Gottesbilder entkräftet werden Jahr findet anglo amerıkanıschen Fachzeıit-
der Kreuziıgung ann gedeutet werden, da{ß CS Gese sıeht den Aussagen des Hıobbuchs schriften C11NEC Dıskussion ber die Folgen
die metaphorische Auslegung STULTZL, WEeNnN Nanm- dreitacher Weıse C1iNeEe Wende des Denkens Zum möglıchen Atomkrıieges Während aber
ıch der Tod Jesu als Drama zwıschen (ott un! anderen Ländern dıe Unmöglıichkeit mediziını-SELZTL. sıch die Einsicht durch dafß die Iran- scher Hılfe auch VO:!  —; offizieller Seite offen dıisku-Gott verstanden wırd dem die göttliche Ge- szendenz der Gottesbeziehung auch ber denrechtigkeit ZU Zıel kommt Demgegenüber be- Tod hinausreicht, die Verbundenheit MItL LIETrTt werde, habe ihr Autftreten den Atom-
steht Duquoc darauf dafß die Passıonsberichte krieg CNSAYIENTEN Arzten der bundesdeutschen(sott VO' der physischen Exıstenz unabhängig 1ST. Ottentlichkeit assıve Vorwürte VO:  - den tan-nıcht die Metapher unbestimmten Leidens Zum zweıten dıe übermenschliche Machrt desıllustrieren, sondern vielmehr den Weg erklären, Bösen stärker hervor „Das ein transzendentes desvertretern iınsbesondere VO:  3 der Bundesärzte-
„auf den Jesus VO|  3 azaret durch die ıhm CIECNE eın reichende und entborgene Ich ertährt auch kammer, CINgELTASEN
prophetische Uun:! messianısche Sendung geführt erst dıe Dimension des Bösen c Schließlichworden ISL Jesus stirbt demnach weıl IMI1L der sıch VO Hıobbuch C1iNe Hypostasıerung SCHAU Zur sprachlichen
der Unterdrückungsgewalt CISCNCN Logik bricht der Weısheıiıt transzendenten Größe Etikettierung moderner Walifensysteme In
Das Kreuz Jesu offenbare dıe Unmenschlichkeit Franktfurter Heftte 3/ Jhg Heftt (Junıunserer Welt, rechtfertige S16 aber nıcht eın 15—723Tod SC e1inNne Absage die INlusıion, 190023  — könne
sıch eiInNne QOase des Glücks AUSSParcNn, während Für die Namensgebung VO|  —_ Waftten Uun: Kriegs-
INan den anderen der Ausbeutung überlasse Das Kultur un Gesellschaft
Kreuz sCcCINer historischen Wahrheit wıederher-

fahrzeug konstatıiert der Autor C1IiNeE Sinnentlee-
JACKLE RENATE Arzte Wa  CMn VOLr dem rung beziehungsweise Sınnverkehrung insotern

zustellen bedeute, CS nıcht mehr ZUuUr Unterstüt- als lınguistische Umwertungsverfahren Orm
ZUNg des Inhumanen ervertlieren, sondern als Atomkrieg In Frankturter Heftte Jhg 57 VO:|  = Nobilisierungs Vıtalısierungs und Anthro-
dessen Verurteilung aufzurichten Heft (Maı 7420 pomorphisierungsprozesse(n) stattfinden 7 weı


